
wie die Rippen. Die vortretende \Vandgliederung fällt weg, und von ganz kleinen

Confolen gehen die Rippen aus. Die Mafswerkfenfler erfcheinen vollkommen durch-

gebildet, Anfangs mit einfachen, fpäter mit immer reicheren Verfchlingungen im

oberen Theile, aber fiets mit Falz verfehen zur Einfetzung einer Verglafung. So

find z. B. die Gänge der Karthaufe zu Nürnberg durchgebildet, einfach aber wirkungs-

 
  

Gang im Klol'ter zu Maulbronn.

voll in der Erfcheinung. Später erhalten die Gewölbe in ihrem Rippenwerke reiche

Zeichnungen von Sternen und Netzen (Fig. 144). Die Rippen durchfchneiden fich

und fchneiden lich an der Wand, fo wie an etwa vorhandenen kapitelllofen Säulchen

und Pfeilerchen an. Das Mafswerk der Fenfter nimmt wilde und unorganifche Zeich-

nungen für feine Verfchlingungen an; alle \Veichheit der architektonifchen Linien


